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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TV 1911 Vohburg : TSV Gaimersheim 
Freitag, 04.11.2022, 19:30 Uhr

Neubauer fixiert zwei Punkte für den TSV Gaimersheim

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf der TV 1911 Vohburg
am vergangenen Freitag auf den TSV Gaimersheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Elias
Neubauer, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie knapp der Sieg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 20:20.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kovacs / Mihyawi
machten mit Kudrna / Neubauer beim 11:4, 14:12, 11:9 recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Lange mit Penkava / Gierlich kämpfen mussten Gabler / Okwieka in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 36
Bällen endete und von Gabler / Okwieka verloren wurde. Nach den anfänglichen Spielen standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lubos Penkava konnte Istvan Kovacs anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Einen Zähler für das Team verpasste Munir Mubdir Jassem Mihyawi bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Jan Kudrna. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jochen Gabler
gegen Elias Neubauer. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Alfred Okwieka gegen Ortwin
Gierlich verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TV 1911 Vohburg und des TSV Gaimersheim in die Box. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Istvan Kovacs über die 1:3-Niederlage gegen
Jan Kudrna hinweggetröstet werden musste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lubos Penkava
war für Munir Mubdir Jassem Mihyawi am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Kaum Chancen ließ Jochen Gabler bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ortwin
Gierlich. Das war ein souveräner Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Es war ein langes Spiel, bis Alfred Okwieka seine 2:3-Niederlage gegen Elias Neubauer quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft des TSV Gaimersheim zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1911 Vohburg am 18.11.2022 gegen die DJK Altdorf III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.11.2022 gegen den TTC Freising-Lerchenfeld II mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1911 Vohburg

Doppel: Kovacs / Mihyawi 1:0, Gabler / Okwieka 1:0 
Einzel: I. Kovacs 0:2, M. Mihyawi 0:2, J. Gabler 2:0, A. Okwieka 0:2 

 TSV Gaimersheim
Doppel: Kudrna / Neubauer 0:1, Penkava / Gierlich 0:1 
Einzel: J. Kudrna 2:0, L. Penkava 2:0, O. Gierlich 1:1, E. Neubauer 1:1
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